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Eindrucksvolle Tour in Venedig. Für den WSV Norden starteten (v. l.) Norbert Frerichs, Kirsten
Schneider, Dieter Wiese und Dirk Schneider. Als Betreuerin fungierte Barbara Schneider.

Der Start vor dem
Markusplatz war sehr
beeindruckend.

VENEDIG – Die Vogalonga ist
eine Wassersportveranstal-
tung, die alljährlich in Venedig
als eine friedliche, farbenfrohe
Manifestation für den motor-
losen Verkehr und gegen die
VerschmutzungderLagune seit
1974 stattfindet. Es können alle
Bootsklassen teilnehmen, die
mit Muskelkraft bewegt wer-
den, das sind zum Beispiel alle
Ruderboote, Kanus, Gondeln,
Drachenboote oder Wasser-
fahrräder. Diesmal mischten
auch vier Kanuten des Wasser-

sportvereins Norden tatkräftig
mit.
Die Strecke beträgt 30 Ki-

lometer und beginnt und en-
det am Markusplatz. Sie führt
vorbei an den Inseln Vignole
und Sant‘Erasmo bis hinaus
nachBurano, dannzurücküber
Murano und durch den Canal
Grande. In diesem Jahr konnte
die Veranstaltung bei sehr gu-
ten Wetterbedingungen aus-
getragen werden. Laut Veran-
stalter hatten sich über 10000
Teilnehmer angemeldet. Vom
WSV Norden hatten sich Nor-
bert Frerichs, Kirsten und Dirk
Schneider sowie Dieter Wiese
mit ihren Booten auf den wei-
tenWeg nach Venedig begeben

und an der Veranstaltung teil-
genommen. Als Betreuerin war
Barbara Schneider mitgereist.
Für alle war es ein Erlebnis

der ganz besonderen Art. Vor
allem der Start vor dem Mar-
kusplatz, der mit lauten Böller-
schüssen und dem Geläut aller
Kirchenglocken in Venedig ein-
geleitet wurde, war sehr beein-
druckend und emotional. Als
Erinnerung erhielten alle Teil-
nehmer eine Urkunde und eine
schöne Medaille. Während ei-
niger Vorfahrten konnten auch
die „Hinterhöfe“ Venedigs in
Augenschein genommen wer-
den. Dabei wurde dann leider
doch der marode Zustand ei-
niger Häuser sehr deutlich.

Norder Kanuten bei
Vogalonga in Venedig
WASSERSPORT Quartett startet bei Traditionsveranstaltung

Einmal mehr hat der SV Hage Titelkämpfe im Völkerball aus-
gerichtet. Bei den Landesmeisterschaften, an den acht Mann-
schaften teilnahmen, setzte sich WT Loppersum verdient an
die Spitze (wir berichteten). Der SV Hage belegte den sechsten
Platz. FOTO: SAATHOFF

S V H A G E A L S G A S T G E B E R

Tolles Bild in der kleinen Turnhalle am
Thünerweg in Großheide: 52 Teilnehmer
im Alter von 4 bis 14 Jahren haben dort
beim vierten Judo-Cup der JKG Norden
ihr Können gezeigt (wir berichteten).

Die Leitung lag in den Händen von
Klaus Sommer. Im Verlauf des Turniers
konnten angehende Kampfrichter Pra-
xiserfahrung sammeln und sich auf die
anstehende Kampfrichterprüfung vor-

bereiten. Auch das Beisammensein und
Kennenlernen der Kinder aus den an-
deren Trainingsgruppen stand auf dem
Programm. Zum Abschluss wurde in der
Halle übernachtet. FOTO: TEBBEN-WILLGRUBS
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AURICH – Fünf Starts, fünf
Siege lautete die beeindru-
ckende Bilanz des Wirdumer
Nachwuchsle ichtathleten
Thilo Schüler bei den Ostfrie-
sischen Einzelmeisterschaften
in Aurich. Thilo Schüler und
sein Vereinskamerad Enno
Dirks traten in der Klasse der
U-14-Schüler an und hatten
sich ein strammes Programm
vorgenommen. Fünf Diszipli-
nen in drei Stunden verlangten
nicht nur Ausdauer, sondern
auch eine gehörige Portion

Konzentration. Doch der Wir-
dumer löste dieses problemlos.
Für Schüler begann die Ver-

anstaltung mit dem 60-m-Hür-
denlauf der Altersklasse M13.
Erstmals versuchte Thilo Schü-
ler sich in dieser Disziplin. Im
Training wurden bislang maxi-
mal drei Hürden bewältigt und
auch inAurichkonnteman ihm
anmerken, dass noch ein paar
Trainingseinheiten fehlen. Ge-
rade zum Ende verlor er den
gutenRhythmus.Dochmit 11,0
Sek. und einem großen Vor-

sprung gewann Thilo Schüler
seinen ersten Titel an diesem
Tag.DernächsteStart erfolgt im
75-m-Sprint. Nach gutem Start
dominierte derWirdumer auch
dieses Rennen und gewannmit
10,33 Sek. deutlich. Mit die-
ser Zeit schiebt Thilo Schüler
sich in der niedersächsischen
Bestenliste auf Rang vier.
Im Anschluss ging es zum

Weitsprung. Nun griff auch
Enno Dirks mit ins Gesche-
hen ein. Er startete in der Al-
tersklasse M12, schaffte über-

raschendden Sprung ins Finale
der besten acht mit 3,47 m und
freute sich am Ende über Platz
sieben. Thilo Schüler gelang
bereits im ersten Versuch mit
4,85 m die Einstellung seiner
persönlichen Bestleistung. Im
vierten Versuch setzte er dann
noch einen drauf und erreichte
5,11 m. 80 Zentimeter Vor-
sprung vor demZweiten brach-
ten auch hier den Titel und
Platz zwei in Niedersachsen.
Beide Wirdumer zeigten

auch im anschließenden Ball-

wurf sehr gute Leistungen.
Mit 40 m gewann Thilo Schü-
ler auch diesen Wettbewerb.
Zum Abschluss kam der Hoch-
sprung bei einsetzendem Re-
gen. Trotz des langen Wett-
kampftages zeigten beide Ath-
leten auch hier hervorragende
Leistungen. Enno Dirks konnte
seine bisherige Bestleistung
um vier Zentimeter steigern
und erreichte mit guten 1,28
m den vierten Platz in sei-
ner Altersklasse. Thilo Schüler
führt in dieser Disziplin die

Landesbestenliste mit 1,59 an
und somit galt es erst einmal,
den Titel zu sichern und dann
in den Bereich der Bestmarke
zu kommen.
Nach übersprungener Ein-

stiegshöhe von 1,40 m waren
alle Gegner ausgeschieden. So
konnteerzwarlockerdienächs-
ten Höhen überwinden, doch
es fehlten Anreiz und Ruhe.
Nach übersprungenen 1,52 m
versuchte er sich noch an sei-
ner Bestmarke, doch an diesem
Abend war diese zu hoch.

Thilo Schüler ragt bei den Ostfriesischen Meisterschaften heraus
LEICHTATHLETIK Bei fünf Starts auf dem Auricher Ellernfeld landet das Nachwuchsass von Fortuna Wirdum fünf Siege

AURICH – Achtbar hat sich
der Georgsheiler Leichtathle-
tik-Nachwuchs bei den Ost-
friesischenMeisterschaften der
Altersklassen U16 und U14 ge-
schlagen. Insbesondere Maike
Bolk, Imke Busker und Laura
Peters überzeugten auf dem
Auricher Ellernfeld mit Platzie-
rungen ganz vorne.
MaikeBolk (U16)konntesich

gleich über zwei neue Bestleis-
tungen freuen. Im 80-m-Hür-
denlauf wurde sie erst ganz
zum Schluss von der starken
MTV-Athletin Nele Janssen
eingeholt, entsprechend knapp
war das Ergebnis: Mit neuer

Bestzeit von 13,06 Sek. wurde
Maike Bolk Vizemeisterin hin-
ter Nele Janssen, die mit 12,82
Sek. siegte. Ihre gute Form
bewies die vielseitige Maike
Bolk im anschließenden Hoch-
sprung. Mit übersprungenen
1,56 m stellte sie ihre bisherige
Bestleistung ein und sicherte
sich überlegen den Titel. Mit
einer Steigerung auf 4,79 m
und Rang drei im Weitsprung
schloss die Georgsheilerin
hochzufriedendenWettkampf-
tag ab. In dieser Klasse war Na-
dine Neemann mit ihren 14,75
Sek. über 100 m nicht zufrie-
den, belegte aber immerhin

nochdendrittenRang. Einebe-
sonders überzeugende Vorstel-
lung im Sprint über 75 Meter
bot U-12-Athletin Laura Peters.
Bereits in den Vorläufen war
sie in 11,36 Sek. die Schnellste
und konnte sich berechtigte Ti-
telhoffnungen machen. Diese
erfüllte sie mit einer weiteren
Steigerung im Finale, wo die
Elektronik schließlich 11,34
Sek. für die Georgsheilerin aus-
wies.Unmittelbarvorherwurde
Laura imHochsprungVizemei-
sterin vor ihrer Vereinskame-
radin Leonie Stöhr, die hö-
hengleich Platz drei belegte.
Für beide bedeuteten die über-

querten 1,23 m neue persön-
liche Bestleistung. Vizemeis-
terin über die 60-m-Hürden
wurde in der Klasse W13 Imke
Busker. Zwar hatte sie gegen
ihreungemeinathletischeWitt-
munder Konkurrentin Fortuna
Nkengue keine Chance, konnte
aber in 11,74 Sek. ihre bisherige
Leistung deutlich verbessern.
Das galt auch im Weitsprung,
wo sie mit 3,84 m auf Rang vier
landete. Annika Janssen (W14)
und Anna Saathoff kämpften
mit großem Elan, benötigen
aber noch mehr Wettkampfer-
fahrung, um sich im Vorderfeld
zu platzieren.

Bolk und Peters feiern Titelgewinne
LEICHTATHLETIK Georgsheiler bei Ostfrieslandmeisterschaften gut platziert

Gut vertreten. Der SV Georgsheil mischte bei den Ostfriesland-
meisterschaften der Altersklassen U16 und U14 in Aurich mit.


